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Form elne ſta n M 32. Donnerslag den 14 Februar. 1884h den e e ee Firma do dine
ihn Der Zuſammenbruch der galiziſchen

nen Rufſtical. Eredit Anſtalt
L ei Apothi findet nicht die Beachtung, welche er in einer Zeit 2 Prozent (er muß ſelber mehr als Doppelt iſt General Gordon jetzt in Berber eingetroffen.

verdient, in welcher alles Heil von öffentlichen, ſo viel geben) vorſchießen, und die Polen denken Es bleibt ihm nun noch die kleinere, aber jeden
unter ſtagtlicher Leitung oder Aufſicht ſtehenden natürlich gar nicht daran, jemals etwas davon falls weitaus gefährlichere Strecke bis KhartumM hl Kaſſen und Anſtalten erwartet wird. wiederzugeben, denn Bezahlen iſt niemals ihre zurückzulegen, denn wenn die Nachrichten aus

Die galiziſche RuſticalCredit Anſtalt ſtand unter ſchwache Seite geweſen. dem Sudan nicht übertrieben ſind, ſo iſt Khar
)lermeiſer beſonderer ſtaatlicher Aufſicht, mit welcher ein Be ſtum überhaupt eingeſchloſſen und nur zu Waſſer
t Nr. 7, amter mit dem Titel eines Statthaltereirathes erreichbar. Was nun die Pläne Gordon's für

4ung von Nöbeh h beauftragt war. Jhr war ferner ſtaatlich das
Politiſche Aeberſicht. den Sudan anbelangt, falls ſeine Miſſton wider

Arbeiten u le Privileguum verliehen daß Pupillengelver in Die Verhandlung des Abgebrd neten hauſes Erwarten von Erfolg begleitet ſein ſollte, ſo be
r auſpolich Papieren dieſer Anſtalt angelegt werden durften. über die Frage der Errichtung eines neuen Ge abſichtigt er einem ägyptiſchen Correſpondenten
riſcher 90 In den Pfandbriefen dieſes ſtaatlich privilegirten ſchäfts gebäudes für daſſelbe hat am Dienſtäge der Köln. Ztg. zufolge vor allem, mit Hilfe

l Snſtituts legten darum, weil es ſicher erſchien zunächſt zu keinem Ergebniß geführt denn die der Beduinenſtämme für ſichere Verbindung zu
ris der friſun d Und weil die Grundſtücke von mehr als 40 000, Annahme eines Antrags Hobrecht, den durch ſorgen, den Verkehr auf den beiden Nilen offen

Abert h Bauern dafür hafteten, viele ärmeren Leute ihre Kooptation zu verſtärkenden Geſammtvorſtand des zu erhalten und daſelbſt eine Kette von gut be
Erſparniſſe an. Die Sparpfennige der Armen, Hauſes mit der Prüfung der Regierungsvorlageß ſetzten Poſten dauernd zu befeſtigen. Das Landhelm das Erbe der Waiſen ſind nun zum großen Theil und der bezüglichen Anträge zu beauftragen, hat zwiſchen Blauem und Weißem Nil iſt unſchwer
verloren ob noch was und wie viel heraus nur die Bedeutung, daß man nach genauerer zu halten und das Aufkommen der Banden da

den 14. Jhein kommen wird, kann heute noch Niemand wiſſen Unterſuchung des vom Miniſterium angebotenen ſelbſt nur der Schwäche der Regierung in Khar
mnents-Cotcet verloren trotz ſtaatlicher Aufſicht und ſtaat Bauplaßes wieder auf die Angelegenheit zurück tum zuzuſchreiben. Die Hauptvertheidigungslinie
mbholz, Stehtmſtnn licher Privilegien. kommen wird. Jm Lande wird man das Ar gegen den Mahdi, die dieſer ſelbſt bisher ſich
kommt unter Ah Wenn die Pfandbrief- und ſonſtigen Gläubiger gument der Regierung jedenfalls ſchwer verſtehen nicht gekraute zu durchbrechen, bildet der Weiße
öne e ſo große Verluſte erleiden müſſen, ſo hatten wohl daß ein theuerer Bauplatz angekauft werden Nil. Aus dieſem hat inan längſt alle Fahrzeuge
nd n egn die galiziſchen Bauern, denen durch dieſe Credit müſſe, weil die Verwendung des koſtenlos zurſentkfernt, Holz, das zu Flößen geeignet wäre, findetb ölen ben geholfen werden ſollte, die dadurch aus den Verfügung ſtehenden die Bebauung eines Stückes ſich unterhalb des zehnten Grades nördlicher Breite

urta] G Händen der Wucherer gerettet werden ſollten, Garten erfordere, alle in der Stadt befindlichen nicht, und ſo bleibt der Nil ein kaum zu über
nen Vortheil davon Leider nein. Auch dieſe Garten Anlagen aber aus Rückſicht auf die Ge winbendes Hinderniß. Dies iſt auch die Haupt

orsamn u ſind zu Tauſenden ruinirt worden. Bei 6pro ſundheit der Einwohner geſchont werden müßten urſache, weshalb der ſtegreiche Mahdi bisher nicht
der eentigen Pfandbriefen mußten ſie incl. Amortiſationg Die N.Ztg. bemerkt hierzu Wenn es ſich um ſeinen Vormarſch gegen Khartum gewagt hat, ob

ſe der Fikl 12 Prozent jährlich zahlen. Die unter ſtaatlicher ſein Terrain in der Königſtraße oder in Neu gleich ja das ganze Land bis dahin in ſeinen
n Koölln am Waſſer handelte, ließe ſich das hören Händen iſt. Offenbar wartet er auf die im AprilI. Aufſicht ſtehende Bank hat alſo ſelber Wucher iſtFebr, nacht getrieben. Mehrere galiziſche Gerichte haben Er und Mai eintretende Zeit des tiefſten Waſſerſtandes,

wo es ſeinen Schaaren möglich ſein wird, anguten Quel kenntniſſe gefällt, wonach die Manipulationen der
erdnung e Dank thatſächlich unter das Wuchergeſetz fallen ſeiner Stelle, die oberhalb der Jnſel Aba liegt
Wahl eines Laden Natürlich waren innerhalb weniger Jahre die n. Br.) und wo ſich eine Art Furt be

findet, das öſtliche Ufer in größerer Sicherheit zuBauern ſo ruinirt, daß ſie nicht mehr die 12
zahlen konnten. Dann wurden ihre Grundſtücke gewinnen. Eine zweite Erklärung für die gegen

wärtige Unthätigkeit des Mahdi in Kordofan iſt
lin den Verhältniſſen zu ſuchen, unter welchen er
ſeine Anhänger um ſich geſchaart hat. Man

genten arzt werben, und da auch nicht leiſtungsfähige Pachter welche geſtern im Anſchluß an einen Vortrag bedenke, baß er kein regelmäßiges Heer zu

ne ethahet n ſeiner Verfügung hat. Er hat nahezu dieder Sachſen M früheren Beſier als Pächter ein. Hatten dieſe niſters v. Puttkamer bei dem Kaiſer erfolgt iſt. geſammte waffenfähige Mannſchaft des ganzen

atuten. AenEchtezahlreiche e bun

uchen zu den Tauſenden von ſubhaſtirten Grundſtücken

Dſternu 9 erbet g

ters Natürlich ſollen die Gelder zur „Sanirung“ aus Verordnungen aufheben werde, ſobald die ürſachen die Forts in die Luft ſprengen und die Kanonen
ſtaatlichen Mitteln, d. h. aus dem genommen derſelben wegfallen. Als Berichterſtatter für das vernageln laſſen und ſodann mit der geſammten



600 Mann zählenden Garniſon einen Ausfall
gemacht, der mit der Niedermetzelung ſeiner
ſämmtlichen Mannſchaften endigte. Die Auf
ſtändiſchen haben hierauf Sinkat be
ſetzt. Das Schickſal der Frauen und Kinder
iſt unbekannt.

Jn einer am Montag in New-ork ſtatt
gehabten von etwa 500 deutſchen und böhmiſchen
Sozialiſten beſuchten Verſammlung, in welcher
auch der Sozialiſt Moſt das Wort ergriff, wur
den, wie die „C. T. C.“ meldet, mehrere Vor
ſchläge angenommen, in welchen den öſterreichiſchen
Sozialiſten empfohlen wird, ſich noch gefürchteter
zu machen als bisher und keinen Ariſtokraten
Und Fürſten zu verſchonen.

Aus Südafrika kommt die Meldung, daß
Cetewayo, der König der Zulukaffern, nicht
mehr zu den Lebenden gehört. Allem Anſchein
nach iſt derſelbe im Kampfe mit ſeinen unbot-
mäßigen Häuptlingen gefallen.

Deutschland.

(Hofnachrichten.) Se. Majeſtät der
Kaiſer hatte am Dienſtag Nachmittag nach der
Rückkehr von einer Spazierfahrt noch eine längere
Conferenz mit dem Staatsſecretär des Auswär
tigen, Staatsminiſter Grafen v. Hatzfeldt.
Prinz Georg von Preußen, geb. 1826,
feierte am Dienſtag in aller Stille ſein Geburts
feſt. Aus dieſer Veranlaſſung ſtatteten demſelben
im Laufe des Tages Se. Majeſtät der Kaiſer,
die kronprinzlichen Herrſchaften und die in Berlin
anweſenden Mitglieder der königliche Familien, wie
alljährlich, Gratulationsbeſuche ab. Die prinz-
lichen Palais hatten zur Feier des Tages Flaggen
ſchmuck angelegt. Der Kaiſer hat dem Ver
nehmen nach der Kaiſerin von Oeſterreich
die Mitte März in Wiesbaden zu längerem
Aufenthalt eintreffen wird, aus ſeinem Hoſhalt
königliche Equipagen und Dienerſchaft zur Dis
poſition ſtellen laſſen. Ferner werden zum Ehren
dienſt Damen und Cavgaliere des königlichen Hof
ſtaates befohlen werden.

(Von der Marine.) Die Korvette
„Olga“ mit dem Prinzen Heinrich an Bord
ſchleppt ſeit Cuba hoch vom Top den Heimathe-
wimpel nach. Die Korvette hat ſchwere Tage

hinter ſich. Nach Cuba zurück verſchlagen, paſſirte
ſte nach dem zweiten Auslaufen die gefährliche
Floridaſtraße und gerieth trotz aller Anſtrengungen
in den ſtuürmiſchen Golſſtrom, bis ſie endlich
Mitte Januar die Bermudas Inſeln anlief, wo
ſich eine größere Maſtenreparatur als nothwendig
erwies. Bei der Bermudas beginnen die großen
Tangwieſen des SorgaſſoMeeres, in welchem einſt
Columbus ſtecken blieb. Zu denſelben unternimmt
die „Olga“ noch eine Exkurſton, dann richtet ſie
ihren Kurs nach den Azoren, der letzten Poſt
ſtation vor der Heimath.

Zur Frage der Ueberbürdung der
Schuüler.) Das Gutachten der wiſſenſchaftlichen
Deputation fur das Medizinalweſen betreffend die
Ueberburdung der Schüler in den höheren Lehran
ſtalten an den Kultusminiſter iſt von dem letzteren
dem Abgeordnetenhauſe zugegangen. Es iſt, ſo
wird der Nat.Ztg. berichtet, eine ſehr umfaſſende
Arbeit, aus welcher aber hervorgeht, daß für ein
wiſſenſchaſtliches Gutachten über die Ausdehnung
einer Ueberbürdung der Schüler der höheren Unter
richtsanſtalten die Unterlagen fehlen“. Soweit
die letzteren vorhanden waren, verbreitet ſich das
Gutachten über die zum Militärdienſt untauglich
befundenen Schüler, über Selbſtmord und Geiſtes
krankheit unter den Schülern, über Kurzſichtigkeit,

Kongeſtionen zum Kopf, Kopfweh Naſenbluten
und allgemeine Schwächezuſtande der Schüler,
unter Hinweis darauf, daß alle dieſe Erſcheinungen
vielfach auf die Arbeitsüberbürdung der Schüler
zurückzuführen ſind. Es folgt dann eine Reihe
von Punkten über die einzelnen urſächlichen
Momente der Ueberbürdung. Jm Großen und
Ganzen geht daraus hervor, daß die Dauer der
Schul und Arbeitszeit eine anderweite Einthei
lung erheiſche. Schließlich wird das Hauptge
wicht auf eine umfaſſende Betheiligung der Aerzte
bei der Beaufſichtigung der Schule gelegt und er
wähnt, daß die Schulhygiene noch recht viel zu

wünſchen übrig laſſe
an der Zeit, damit einmal einen praktiſchen An
fang zu machen, und wenn nicht ſofort im ganzen
Staate, ſo doch an einzelnen beſonders geeigneten
Orten die Hauptfragen durch Aerzte in Angriff
nehmen zu laſſen dann erſt würde entſchieden
werden können, ob im ganzen Staate organiſche
Einrichtungen zu treffen ſeien, welche die regel
mäßige Betheiligung von Aerzten an der Beauf
ſichtigung der Schulen ſicher ſtellen.

Parlamentariſche Nachrichten.
Abgeordnetenhaus. Montag Abendſitzung Das

Haus ſetzte von 10 Min. nach 8 Uhr ab unter Präſident
o. Kblker die zweite Berathung des Extraordingriums
des Kultusetats fort. Es wurden folgende Poſitionen
bewilligt: 10500 Mk zur Ausſtattung der Schloßkirche
der Marienburg mit Glasfenſtern, ein Beitrag zur Deckung
des Deſicits der Kunſtakademie Düſſeldorf“, 500000 Mk
für die innere Einrichtung der techniſchen Hochſchule zu
Charlottenburg, 50000 Mk zu den Koſten der Bebauung
der Muſeumsinſel in Berlin, 300000 Mk. zum Ankauf
des HygieneAusſtellungsgebäudes in Berlin, 8000 Mk.
zur Errichtung eines HhgieneMuſeums in Berlin, ſowie
endlich einige an die Budget Commiſſton zurückverwieſene
Titel, betr. die Mehrforderungen für das Seminar in
d ne Hierauf vertagte ſich das Haus. Schluß

z UhrSitzung vom 12. Februar Jn ſeiner 47. Plenar
ſitzung am Dienſtag beſchloß das Abgeordnetenhaus zu
nächſt, das neue Bauprojekt der Regierung für ein Ge
ſchäftshaus dem Geſammtvorſtande zur Berathung zu
überweiſen, nachdem die Abgg. Ber gerWitten, von
Rauch haupt [Konſ LöweBerlin [Fortſchr.), Hobrecht
NatLibſ KReichenſperger-Köln [CEtr], Stengel
Freikonſ.] und Windthorſt [Ctr] zu der Angelegen
heit geſprochen Der Reſt des Etats ſoll in zweiter Lefung
Mittwoch 11 Uhr berathen werden. Schluß 22 Uhr.

e

Die Budgetkommiſſion des Abgeord
netenhauſes beſchloß geſtern mit 8 gegen 5 Stimmen
dem Plenum zu empfehlen, die Petitionen von
Magiſtraten, Stadtverordneten und Privaten um
Reform der Grund und Gebäudeſteuer
der Regierung zur Berückſtichtigung zu überweiſen
in der Richtung, daß eine Entlaſtung des Grund-
und Gebäudebeſitzes durch eine dahin gehende
Vorlage möglichſt bald herbeigeführt werde.

Provinz und Am gegend.
Jn der Sitzung des thüringiſch ſächſtſchen

Geſchichts und Alterkthumsvereins am Dienſtag in
Halle wurde mitgetheilt, daß Herr Oberſt v.
Borries zu Weißenfels in dieſem Monat die
Leitung des Provinzial Muſeums übernehmen
wird, deſſen prähiſtoriſche Alterthümer in fünf
geographiſche Gruppen geordnet werden ſollen.

F. Zu den Materialwaarenhändler Ruſtenbach-
ſchen Eheleuten in Halle kam am Freitag vor.
Woche ein anſtändig gekleideter Mann im unge
fähren Alter von 30 Jahren, mittlerer Statur,
ſchwarzem Haar und Schnurrbart, gab vor, hier
fremd zu ſein, die durch den Tod des bisherigen
Jnhabers erledigte Stelle eines Weichenſtellers der
hieſtgen Bahn erhalten zu haben und ſei gekommen,
ſich ein möblirtes Zimmer zu miethen. Da die
erwähnten Leute ein ſolches Zimmer zu vermiethen
hatten, wurde man bald über die Bedingungen
einig und der neue Logisherr zog ein. Am an
deren Morgen war nicht nur der feine Herr,
ſondern auch mit ihm die Betten des Vermiethers
im Werthe von 75 Mk. verſchwunden. Bis
jetzt iſt man des frechen Patrons noch nicht
habhaft geworden.

Am 5. d. iſt im Bezirk der königlichen
Eiſenbahn Direction zu Erfurt die zwiſchen
Fröttſtedt und Wutha gelegene Halteſtelle Sättel
ſtädt Mechterſtädt für den Perſonenverkehr
eröffnet worden. Eine directe Gepäckabfertigung
findet bis guf Weiteres nicht ſtatt.

Der Vorſitzende des deutſchen Vereins zum
Schutze der Vogelwelt, Pfarrer W. Thiene
mann in Zangenberg, iſt vom Herrn Miniſter
Dr. Lucius zum Delegirten des königl. preuß.
Miniſteriums für Landwirthſchaft c. fur den im
April d. J. zu Wien kagenden internationalen
Ornitholog n Congreß ernannt worden.

Die mit Negenſchirmen hauſtrende Handels
frau Schön aus Gotha logirte im Wernerſchen
Gaſthauſe zu Sangerhauſen und wurde durch
Frau Werner auch mit einer Frau Stolze be
kannt, deren Mann als Geiſteskranker in der
Jrrenanſtalt zu Nietleben iſt. Sie verſprach nun

Die Deputation hält Stolze, ihren Mann zu heilen, wenn di
ihr hierfür 20 Mk. zahle, begnügte ſich aber ſche
(ich auch mit 10 Mk. Und wie ſollte die wünhe
bare Heilung vor ſich gehen Frau Stolße en
pfing von der Schön einen Hornknopf, den h
unter geheimnißvollen Manipulationen zu Pult
reiben und in einen Kuchen backen ſolle. W a turh den
ihr Mann dieſen Kuchen verzehrt habe, werde t n Hetn Ja
geſund ſein. Einer andern Frau ſchwindelte i rege nöglle
Schön in ähnlicher Weiſe Geld ab, bei i t Ausgabe
Werner lieh ſte ſich 2 Mk. und blieb außen In enen no
die Zeche ſchuldig. Mit einem andern Verſuch Hhen des
2. Mk. dafür zu erhalten daß ſie eine Feg n
Michael von der Gicht heilen wollte, halte un Ihergehen
kein Glück. Bereits verſchiedene male wegen W Federausſt
irugs, Diebſtahls und Unterſchlagung beſtraft e Sgltad Elmen,
hielt ſte dieſer Tage in Nordhauſen zuſätlich an Shhung
einer Strafe von 2 Jahren Zuchthaue, de h ng des St
noch von früher her abzubüßen hat, noch h n dahin,

Zuchthaus. duaug wenn derſe

ſwlung gewa

ahnnt, ſowie

h nöthigenfal

Lokalnachrichten.
Merſeburg, den 14. Februar 1884
Am 16. d. M. findet im hieſigen lin n de Verſalichen Schloſſe unter dem Vorſitz des Heringe an Debatte

Präſidenten v. Dieſt eine Conferenz ſämn o deslicher Landräthe des Bezirks behufs 9 gute Verſ
ſprechung des neuen Krankenverſtcherungégekſ. h neuen
ſtatt. Die Aktionäre der SächſiſchThüringi en
ſchen Aktiengeſellſchaft für Brauf han Re en
kohlenverwerthung, die auch in unſten e
Stadt ziemlich ſtark vertreten ſtnd, werden erits auf
den 28. d. zur diesjährigen ordentlichen Gentn gehen hatte
verſammlung eingeladen. Auf der Tagesordnl e ſnen
ſteht u. A. der Erwerb der Braunkohlengtih e ſ ent
Söſſen. Die Verſammlung findet von 11 U e a
an im Saale des Hotels zum Kronprinzen i i ibe i
Halle ſtatt.Vor einigen Wochen veröffentlichte in e
Tagespreſſe eine neue Verordnung der ober i n
Poſtbehörde, nach welcher eine Beſchränkie t erſ
des Schalterdienſtes der Poſtbeamten n er
fort eintreten ſollte. Natürlich herrſchte di a euſchn
unter den viel in Anſpruch genommenen Po ſiß c
dienſteten große Freude und wurde ſchon ne
berechnet, wie ſchön ſich die zwei freien Siun u liig wu
an den Sommerſonntagen ausfüllen laſſen. jur wel
ſcheint das Wörtchen „ſofort“ neuerdings in d n der n
lin ſeine urſprüngliche Bedeutung verloren ber alle
haben, denn bis heute warten die hieſigen P Stadt
beamten vergeblich auf die Jnkraftſetzung der n h de Sihu

Verordnung Sollte dieſelbe den einzelnen P x
anſtalten vielleicht per Circular durch einen u den Ar
preß Landbriefträger zur Kenntniß gebracht weit w R re

Jn dem Konkursverfahren über t
Vermögen des Schnittwaarenhändlers Gen er ſächſ
Martens hier iſt zur Prüfung der nachträſ
angemeldeten Forderungen Termin auf den Aus Fr. L

Februar 1884, Vormittag 11 Uhr, Mi du
Königl. Amtsgericht hierſelbſt, Zimmer
anberaumt.

Ueber das Vermögen der Wittwe Henrith
Franke geb. Berthold hierſelbſt, kleine Ritterfttn

13 iſt am 10. Februar 1884, mittags 12
das Konkursverfahren eröffnet wo
Der Kaufmann Carl Reichelt hierſelbſt i
Konkursverwalter ernannt. Konkursforderin
ſind bis zum 26. März 1884 bei dem Gerichte
zumelden. Es wird zur Beſchlußfaſſung über

Verwalters, ſowie über
Beſtellung
tretenden Falls über die in S 120 der Konlit
ordnung bezeichneten Gegenſtände auf d

März 1884 vorm. 10 Uhr und zur
der angemeldeten Forderungen auf den 19. an

1884 vorm. 10 Uhr vor in
Gerichte Termin anberaumt.
welche eine zur Konkursmaſſe gehörige
Beſih haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſ
find, wird aufgegeben, nichts an den n
ſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten
Verpflichtung auferlegt, von dem Beſthe der t
und von den Forderungen, für welche ſnn
Sache abgeſonderte Befriedigung in n
nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 26.

1884 Anzeige zu machen.
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abgegeben hatte, eine etwa auf ihn fallende Wahl

In der am Dienſtag Abend im „Divoli“
ſtattgehabten Sitzung der geſammtſtädtiſchen
freſen kirchlichen Vereinigung konſtatirte
zunächſt der Vorſttzende, Herr Verwaltungsgerichts
director Nobbe, daß es durch den Zufluß nach
träglicher freiwilliger Geldſpenden, hauptſächlich
aber durch den Ertrag des Eintrittsgeldes bei dem
von Herrn Paſtor Delius jüngſt gehaltenen
Vortrage möglich geworden ſei, nunmehr ſämmt
liche Ausgaben des Lutherfeſtes zu decken.
Von einem noch vorhandenen Ueberſchuß ſoll den
Wirthen des „Tivoli und der „Kaiſerhalle“ eine
Entſchädigung gewährt werden. Zur Tagesord
nung übergehend, wurde Punkt 1, betr. die
Wiederausſendung von Kindern in das
Soolbad Elmen, nach kurzer Discuſſton bis zur
nächſten Sitzung vertagt. Punkt 2, die Aen de
rung des Statuts betreffend, fand ſeine Er
ledigung dahin, daß ein vom Vorſttzenden bean
kragter Zuſatz zu S 4, welcher dem Vorſitzenden
auch wenn derſelbe nicht aus der Mitte der Ver
ſammlung gewählt worden iſt, das Stimmrecht zu
erkennt, ſowie ferner den Vorſtand ermächtigt,
ſich nöthigenfalls den Schriftführer und Kaſſirer
aus der Verſammlung neu zu wählen, ohne
weitere Debatte zur Annahme gelangte. Auf
Antrag des Herrn Confiſt.Rath Leuſchner
ſchritt die Verſammlung nun ſofort zur Wahl
eines neuen Vorſitzenden. Hierbei ver
einigten ſich ſämmtliche Stimmen auf den von
Herrn Confſiſt.Rath Leuſchner vorgeſchlagenen
Herrn Regierungs und Schulyath Haupt, der
zwar in der Verſammlung nicht zugegen war,
aber bereits auf geſchehene Anfrage die Erklärung

anzunehmen. 9Hierauf ertheilte der Vorſitzende dem Herrn
Paſtor Teuchert zu ſeinem einleitenden Vor
trage über die Fürſorge für die konfir
mirte Jugend das Wort. Derſelbe verbreitete
fich über dieſes Thema in ſo erſchöpfender Weiſe,
daß die Verſammlung, nachdem Herr Paſtor
Teuchert geendet, auf Antrag des Herrn Conſtſt.
Rath Leuſchner mit großer Majorität beſchloß,
den Vortrag im Druck erſcheinen und durch die
hieſigen beiden Localblätter verbreiten zu laſſen.
Gleichzeitig wurde der Vorſchlag, dieſen Gegen
ſtand zur weiteren Beſprechung auf die Tages
ordnung der nächſten Verſammlung zu ſetzen und
zu dieſer alle Handwerksmeiſter und Arbeitgeber
Unſerer Stadt einzuladen, angenommen. Damit
ſchloß die Sitzung.

Aus den Kreiſen Merſeburg und Guerfurk.
g Jn Freyburg a. U. wurden dieſer Tage

nicht weniger als 92 Perſonen wegen Spielen s
in der ſachſiſchen Lotterie beſtraft.

Hus Dr. T. Overzier's Wetter Frognoſe
den Monat Februar.

Verlag der M. Lengfeld' ſchen Buchhandlung
in Köln

Nachdruck verboten.
15. Februar. Freitag. Winde an der Oſtſee und

Nordſee aufgefriſcht bis ſtark, über England und den weſt
ichen Küſtengebieten iſt das Wetter meiſt wolkig und
trüb mit Niederſchlägen, nach Oſten zu heller und kälter.

16. Februar. Sonnabend. Jm Oſten noch kalt,
vielfach mit Froſt und zeitweiſe aufgeheitert beſonders
morgens, über England und den weſtlichen Küſtengebieten
mehr bedeckt und nebelig vis dunſtig mit Niederſchlägen.
Winde lebhaft, brtlich ſtürmiſch.

Vermiſchtes.
(Hochwaſſerberichte.) New York, 11. Febr.

abends Die Ueberſchwemmungen nehmen noch
immer zu. Die Stadt Belpre in Ohio iſt mit Aus
nahme von 50 Häuſern ganz unter Waſſer geſetzt, ein
Theil der Gebäude iſt fortgeſchwemmt worden. Das Elend
iſt groß. Waſhington, 12. Febr. Der Kongreß
Rahm eine Bill, betreffend die Unterſtützung der Ueber
ſchwemmten an

Ein ſchweres Unglück auf dem Eiſe) mel
det der Telegraph aus Feherto [Ungarn]. Daſelbſt iſt
am Sonntag ein Hochzeitszug, beſtehend aus 7 Wagen
und 34 Perſonen, welche den zugefrorenen Theißfluß
überſetzen wollten, zu Grunde gegangen. Die Eisdecke
brach und ſämmtliche Menſchen und Pferde ertranken.

Der Polizeidirektor von Pera.) Die

bande begleitet die Straßen der genannten Vorfſtädte.
Jhre Geſänge waren Hymuen auf den Sultan, der den
Polizeidirektor von Pera, Bahri Paſcha, hatte abſetzen
und vor Gericht ſtellen laſſen. Bahri Paſcha war näm
lich in einen ſkandalbfen Prozeß von Polizei Agenten
verwickelt, die der Erpreſſung mittelſt Gewaltthat und
falſcher Zeugenſchaft überführt worden ſind. Man be
ſchuldigte Bahri, er habe an der Spitze dieſer Ver
brecherbande geſtanden und beträchtlichen Gewinn aus
ihrem Schandgewerbe gezogen. Schon hatte es den
Anſchein, als ob dieſer unwürdige Beamte, von Günſt
lingen des Palaſtes, denen er ſich nützlich, ſogar unent
behrlich zu machen verſtanden hatte, protegirt, ſeinen
Poſten trotz aller gegen ihn ſprechenden Umſtände und
der öffentlichen Meinung, welche ihn laut anklagte
ſchließlich doch behaupten wärde. Da kam der Vorfall
dem Sultan zu Ohren, der nicht zögerte, volle Strenge
gegen ihn walten zu laſſen. Mit der Demonſtration
vom Sonnabend wollte nun das Volk dem Sultan ſeine
Huldigung für dieſen Akt der Gerechtigkeit darbringen.

(Eine echtmacedoniſche Räubergeſchichte)
wird aus dem Städtchen Floring bei Monaſtir be
richtet. Dort haben nämlich die Räuber die ſämmt
ſchen Behörden des Ortes, den Kaimakam, ſeine

Schreiber und Unterbeamten, abgefaßt und in die Berge
geſchleppt. Die getreuen Unterthanen wiſſen bis heute
och nicht, wo ihre vorgeſetzte Behörde ſich befindet und
die hohe Regierung theilt dieſen Standpunkt mit ihnen

Statiſtik unſchuldig Verurtheilter.)
Nach der „VolksZeitung“ hat ſich in der zweiten Hälfte
des Jahres 1883 die Unſchuld folgender verurtheilter
Perſonen herausgeſtellt: Fran Louiſe Erneſtine Steiger
wald, Landgericht I. zu Berlin, verurtheilt zu 3 Jahren
Gefängniß, davon verbüßt 18 Monate, Mißhandlung
des Pflegekindes. M. Wreſchinski aus Wreſchen, Schwur
gericht zu Gneſen, verurtheilt zu 3 Jahren Zuchthaus,
Anſtiftung zum Meineid. Grapentin aus Hohenſtein,
verurtheilt zu 3 Jahren Zuchthaus, davon verbüßt 7
Monate, Brandſtiſtung. Schneider Gottlieb Swenſon,
Landgericht zu Hamburg, 18 Monate Zuchthaus, davon
verbüßt 8 Mongte, außerdem 4 Monate Un-erſuchungs
haft, Diebſahl. Metzger Fritz Dalder aus Krefeld, 2
Jahre Zuchthaus, davon verbüßt 5 Monate, Straßen
lraub. Martin v. Rhee, Schwurgericht zu Cleve, 15
Jahre Zuchthaus, verbüßt 4 Jahre Zuchthaus, Raub
mord. Einwohner Louis Traalen, Landgericht zu Elbing,
Diebſtahl Cigarrenarbeiter Wohlert aus Zorgau, Land
gericht zu Hamburg, 18 Monate Zuchthaus, verbüßt 3
Wochen Zuchthaus und 3 Monate Unterſuchungshaft,
ſchwerer Diebſtahl. Fleiſcher Baumgardt, Landgericht
zu Jnſterburg, 15 Monate Zuchthaus, verbüßt 7 Mo
nate Zuchthaus, Diebſtahl. Arbeiter Harder, Landgericht

Königsderg, 7 Monate Gefängniß, verbüßt 1 Monat
efängniß, Verbrechen wider die Sittlichkeit, verurtheilt

auf die Kusſage eines 10 jährigen verlogenen Kindes
Zimmergeſelle Mielke, Landgericht zu Danzig. 1 Jahr
Gefängniß, Diebſtahl. Oberkellner Hofbauer, Landge
richt zu Chemnitz 6 Monate Gefängniß, verbüßt
Monate, Diebſtahl. Auguſt Krüger, Schwurgericht zu
Gneſen, lebenslängliches Zuchkhaus, verbüßt 10 Jahre,
vorſätzliche Brandftiftung e.

Witterungs Bericht
der meteorologischen Beobachtungs-Station des opt. -mech,
(nstituts von Mälher, Merseburg, Burgstr. Nr. 18.

12./2, Abde, 8Uhr. 18.2. MArgs. 8 Uhr

Barometerstand 763 763Therm. Celsius 4 6,9 0,6KReaumur 5,5 0,5Pahrenh. 43,5 32,5Rel. Feuchtigkeit 82 0 82,0Bewölkung 1 3Wind SW. No.Wind- Stärke 4 5Thr. minimal 1,9 C. 15 R. 4 29,5 F.
Niederschläge 0,0 mm

n

M uzes gen.
FamilienNachrichten.

DANK.Bei der am Sonntag den 10. d. ſtattgefundenen Be
erdigung unſerer theuren Gattin und unvergeßlichen
Mutter, Frau Wilhelmine Keck geb. Schrey, iſt uns
von allen Seiten ſo außerordentliche Theilnahme zu er
kennen gegeben, daß wir hierdurch Allen unſern herzlich
ſten Dank dafür ausſprechen möchten, da es mündlich
zu thun uns unmöglich war. Danyk allen den vielen
Anverwandten, Freunden und Bekannten, die von Nah
und Fern ſich eingefunden hatten, der lieben Verſtorbenen
die letzte Ehre zu erweiſen. Dank Herrn Dr. Krieg für
alle Mühe, ihr theures Leben uns z erhalten. Herz
lichen Dank Herrn Conſiſtorialrath Leuſchner, der in
überfülltem Gotteshauſe in warmen Worten zu unſeren
Herzen redete, den Text zu Grunde legend: Die Liebe
höret nimmer auf!“ und uns den rechten Troſt des
Wortes Gottes zuwies, da menſchlicher Troſt die bangen
Herzen nicht zu tröften vermag. Dank auch Herrn
Cantor Helbig, der mit den Schülkindern in tröſtenden

Herzen erhob Dank Allen, die den Sarg der lieben
Entſchlafenen mit Kronen, Kränzen und Palmenzweigen

Bewohner von Pera und Galata waren am Sonnabend,
den 2. d., geugen eines ſonderbaren Schauſpieles. Eine
zahlreiche, aus Muſelmanen, Griechen, Armeniern,
Jſraeliten und ſelbſt aus fremden Arbeitern zuſammen
geſetzte Menge durchzog ſingend und von einer Muſik

überdeckten, wie den lieben Freunden, die ſie zur letzten
Ruheſtätte trugen. Allen unſern herzlichſten Dank!

Schkopau, den 12. Februar 1884.

Geſängen im Trauerhauſe wie in der Kirche unſere

Bekanntmachung.
Sonnabend den 16. Februar er., vormittags 10 Ahr,
ſollen in unſerm und zwar im alten Rathhaus über der
ſtädtiſchen Pfandleih Anſtalt belegenen Auctionslocgle
(fr. Nachtwächterſtube)

1 Kleiderſecretair,
1 Kleiderſchrank,
2 Kommoden und
1 Spiegel

meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung verſteigert werden.
Merfebur, den 12. Februar 1884.

Stadt StenerKaſſe.

Mobiliar-Auetivon
in Merseburg.

Sonnabend den 16. d. von vormittags 9 Ahr ab,
ſollen im hieſigen Rathskellerſaale verſchiedene Tiſche,
Stühle, 2-—3 Sophas, 1 hellpol. Bücher und 1 Küchen
ſchrank, Waſchtiſche, Ladentiſch und Ladeneinrichtung,
ein noch guter Reitſattel, div. Sattlerwaaren, 1 Hand
wagen und deral. mehr, ſowie 1 Partie Cigarren, meiße
bietend gegen Baarzahlung verſteigert werden. Gegen
fnäude zur Mitverſteigerung werden noch ange
Rommen.

Merſeburg, den 11. Februar 1884.
A. Rindfleisch, Kr.-Auct.-Commiſſ. u. Ger.Tax.

Sehr ſchöne Speiſekartoſſeln
verkauft A. Peuſchel, Teichſtraße.

Für eine große Küche paſſend.
Ein transportabler Kochheerd, groß, faſt neu, mit

2 Bratröhren, auch zum Backen, billig zu verkaufen.
Näheres bei I. Müller jr., Ofenhandlung,

Schmaleſtraße 10.
Eine Kinderkutſche, zum Ziehen, verkanft

Entenplan 6, 1 Treppe.
Zwei fette Schweine ſtehen zum Verkauf

Vorwerk Nr. 1.
Ein fettes Schwein ſteht zu verkaufen

Georgſtraße 5.
Zwei Laänuferſchweine zu verkaufen

Saalſtraße Nr. 6, 1 Treppe
Ein Logis an 1 oder 2 einzelne Leute iſt ſofort oder

1. April zu beziehen Preußerſtraße Nee 18.
Ein Familtenlogis iſt an ruhige Leute zu vermiethen

und 1. April zu beziehen Sand Nr. 17.
Ein Logis Sand Nr. 1a, beſtehend aus 3 Zimmern,

Küche und ſonſtigem Zudehör, ſofort zu vermiethen und
April 1884 beziehbar. Zu erfragen im Hauſe ſelbſt.
Auf erſte Hypothek gegen ein ländliches Grundſtück

mit Mark 1400 Fenerkaſſe werden Mark 600 zu
4 Zinſen geſucht. Adreſſen werden in der Exped.
d. Bl. unter B. W. erbeten.

Achtung!
Heute trafen die erſten Sulzaer Zuchttauben ein

und empfiehlt ſelbige zu billigſten Preiſen

a Ia Breiteſtraße,
D. Lehmann's

brustlösencee Bonbons
und

magenstärkende Morssellen,
à Pack 30 Pfg. ſind ſtets friſch zu haben bei

Vaul Wavrth,
Markt 5.

Ulmer Dombau- Loos u
Geldgew. 75000 Mk. c. baar ohne Abzug. Nur
Hriginal-VLooſe verſende inel. feo. Zuſendung von Loge
und amtl. Gew.-Liſte gezen Einſ. v. Mk. 4 p. Stück
10 Stück 37 Mk. Der Hauptcoll. A. J. Pottgießer,
Köln.

2 ſind ſor während zu verBruchſteine kaufen im Steinbruch an
der Ehrenſäule, Lauchſtädter Straße

Aufträge werden im Steinbruch entgegen genommen.
V. Iippold,

Frischen Seedorsch
Freitag früh bei E. Wolſf.

A.
Ballſchuhe in Serge Und Goldkäferleder

werden, um ſchnellen Abſatz zu erzielen, zu jedem
einigermaßen annehmbaren Preiſe abgegeben.

Auch Kinderſchuhe vorräthig von 1 Mk.
an bei R. Joseph, Schuhmachermſtr.,

gr. Ritterſtr. 19.

Billüger Fischverkauf.
Karpfen, Hechte, Schleie und allerhand Sgalſiſche

Auguſt Keck, Ehegatte,
Anguſt u. Minng Keck, als Kinder.

empfiehlt

Panl Hippe, Fiſcherſtr. 7.



66. Gr. Steinſtraße 66.

Sonntags geöffnet!

Wohnungs-

Vorwerk
Gleichzeitig hält ſich daſſelbe mit ſeinen zwei neu eingerichteten

Wöbelwagen bei vorkommenden Umzügen beſtens empfohlen.

Seiden-, Manuſactur-, Modewgaren-,
Wegen gänzlicher Geſchäſtsaufgabe

uns Rothenvberg,
alle aS. Con

Total- Ausverkauf
des geſammten Waarenlagers zu Einkaufspreiſen.

Muuküuus RKothenberg-
Ha le a.
Veränderung.

Das ZWödeltranspork und Verpackungs- Geſchäft von Gerskar
Bernsteim befindet ſich von jetzt ab

66. Große Steinſtraße

Nr. 18.
Hierdurch eigen wir ergebenſt an, daß wir unſere Haupt Agentur zu Merſeburg

Herrn Guſtav Schwendler daſelbſt
übertragen haben.

Berlin, den 15, Februar 1884
Gegenseitige Lebens-, Invaliditats- und UVnfall-Versicherungs-Gesellschaft

roheFür den Verwaltungsrath.
W Jungermann.

Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige empfehle ich mich zur Entgegennahme von Anträgen ſowohl auf
Vebens, als auf Unſall-Verſicherung. Dieſelben können in der mannigfaltigſten Art abgeſchloſſen werden. Sta
kuten, Geſchäfts Pläne, Proſpecte und Antraos- Formulare werden von mir unentgeltlich verabfolgt.

Guſtav Schwendler, HauptAgent.Merſehurg, den 15. Februar 1884.

Der Director
Dr. G A. Schellenberg.

Wohnung: Friedrichsſtraße Nr. 13.

Mein neues Billarck
empfehle zur geneigten Benutzung.

Schwendlers Reſtaurant,
Friedrichſtraße.

Die Stammactien
der Oberschlesischen,

Breslau-Schweidnitz-Freiburger,
Rechten Oderufer,

„Altona- Kieler Eisenbahn
ſind behufs Abſtempelung und Empfangnahme der Con
vertirungsprämie (ohne Dividendenbogen) einzureichen
und bitte ich um baldige Einlieferung der Capitalbogen.

Friedrich Schultze,
Bank und Wechſel-Geſchäft.

für Eisen handlungen
empfehlen unser reich assortirtes Lager aller
Fagoneisen, als:

Doppelt T, Einfach T, Winkel- u.
V-Hisen, Breiteisen, Eisenbahn- u.
Grubenschienen

kür sofortige Lieferung
Lager-Profilheſte stehen zu Diensten,

Specialetct:
Baueisen jeder Art.ne

HINGS SCHELLEB, Halle a.
VPrische grüne Heringe
ſeit G. Zimmormann.
Cacgo van Houten Zoon r

Strohhüte
zum Waſchen und Moderniſtren werden ange
nommen von

Am Atrerua gen
geb. Schmeißer.

ASchmäleſtraße Nr. 7.
Einen Kellnerlehrling ſucht

Caſée Sergel,
Merſeburg.

7

B. 806 H.

e

Pfannenkuchen und
Epritzkuchen

beſter Qualität täglich friſch bei

SoehSMHergew.
Diverſe Marmeladen zur Pfannenkuchenfüllung

billigſt bei G. Schönberger-
Die Herren DOekonomen hieſiger

Gegend, welche verſuchsweiſe Cicho-
rienanbau beabſichtigen, erſuchen wir,
betreffs Abſchließung der Verträge
ſich bei Herrn Auguſt Henſel in
Merſeburg gütigſt melden zu wollen
derſelbe iſt auch gern bereit, jede wei
tere Auskunft zu ertheilen.

Directe

Nach Meue Vork jeden

anbatg Amerikamohen
u

August Baſten, Hamburg.

Zur beginnenden Frühjahrsſaiſon empfiehlt die

ff. friſche Oſtſeebratheringe, Bücklinge, ſowie ruſſ.

Vreiteſtratze 13, vis Fis der früheren Poſt.

e

80 Nr. 1160.

Hamburg Amerika

nrit Deutſchen Dampfſchiffen der

haut l
F. A. Laue in Weißenfels.

A. Ortmann's Wwe. Greifswald,

nahme zu den billigſten Tagespreiſen. [M. 615 A.

Täglich friſcher Kalk

66. Gr. Steinſtraße 66.
fections- Geſchäft

Sonntags geöffnet! t66. B. tie u en rne e e großeHalbwollene gefütterte Arac
jachen 1 Mk. 80 Pf, Slüſchjacht
4 Mk., Knabenanzüge 4 Mk. 500
Arbeitshoſen, 2 Mk. u. 2 Mk. Politi
Pf., halbwollene Schürzenzeuge ſt ans
Mtr. 75 Pf., Hoſenzeuge à Mi r

t d b bhe70 Pf. Gingham, Wettzeug, Schüt anfnnee

zen etc. äuſzerſt billig in e
AbgAusverkauf Burgstr.

nen wat, wie

n Geſang- Verein
Freitag keine Uebungdafür Montag um 7 Uhr für Dainen, n n
Uhr für Herren Sehumann, e

ſſhalven nietGeneral -Versammlun en
r be der AAnterſtütungsKaſe rer Viſchlergeſelh n a

II. ten CSonntag den 17. Febr. nachmittag n e
s Ubr. zur guten Quelle. an Mann

o nung: bRechunngslernte Wahl cineh Ladenmeiſters i n W

Aenderung der Statuten,. Wuhervolle J
Um pünktliches, ſowie zahlreiches Erſcheinen wird hl ſich bef

beten. Der Vorſtand n ſgär, da
d von den deumark.e d. M. findet in den Loeali in e

des Gaſtyofes „Thuringia“ ein großer Volksmaaken r
all ſtatt, wozu ich hierdurch ganz ergebenſt eintade h e Mit

Masken ſind vorher im Locale zu haben. t Videtſtant
Die zwei beſten Masken werden prämiirt. n von Triun

Gari Schumann et Onber

V on JtaltReinknechts Reſtauration

h Sentuehen Ruhe A. Aweſtr Mlen wiRestaurant Schwendlen
Sonnabend Schlachtefeſt, d Ven

von morgens 8 Uhr an Wehllfleiſch, abends Brat i wieder e

friſche Wurſt. G er eineFür meine Bugbinderet ſuche einen gen en
Knaben achtbarer Eltern als Lehrling. Hetbert

1 tüchtiger Buchbindergehülfe eStelle. je Gundiach Uhr verſenBuchbinderet und Papierhandlurt Ken von
eſterreic

findet daun e do g

M. 27210 Halle a s inEin cand. heol. m I. Er. e i
9

Eurs Halomon.

PoſtDampfſchiffahrt

Mittwoch u. Sonntag

achten Monte Geselleena

letunft in lederfahrts- Verträge bei:

Räucherei und Braterei von

Sardinen, Aalbricken, Spickaale c. 2c. gegen Nach

empfiehlt ſich

A. Donnerhack.

Albert Kayser.
NNedectlon, Druck und Verlag von Th. Rößner n Merſeburg

Mnſtlehrer od. ähnl. Stellung Off erb. sud R. S a uJ. Barck Comp., Halle. B. 120 7 h n Werhän
Zum valdmöglichſten Antritt wird ein ordentlh h auf

Dienſtmädchen geſucht von hübenAntbnie Thiele, Roßtart en t Wieſe
Ein kräftiges Hausmädchen vom Lande wird ſar Mwönn

geſucht Friedrisnraße n atteZur Unterftühung des Portiers und für d h i rig
leichte Arbeiten wird ein vurſhe n
geſucht. C. W. Julins Vlaucke en de

hrlings- Geſuch enFür ein hieſiges Nater alteaken de e h Wo
zu Oſtern ein mit den nöthigen Kenntniſſen ver e n künde
Lehrling geſucht. Bedingungen nach üebere nur h hl d
Du n rin Adreſſen sub K. S. in der Exped. t We

gefl. n 4 e en verliſees ſicht zu ſanges Dienetwide ehe

wird geſucht von Keil ar e nM Woltſv ha

n inin Anle
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